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Mehrere Landstreicher gelobtet.Ans den Gerichtshöfen. National - Technisches Institut. Jasper, Ferdinand, St. Meinrad,Nachrichten aus Jndiana.Jagd ans einen tollen Hnnd.

Tie Radler-Poliziste- n Griffin und

Hull verfolgten heute Vormittag einen

tollen Hund durch eine . Anzahl von

Straßen und Alleys, bis es ihnen end-

lich an der High Straße gelang, das

Thier zur Strecke zu bringen.'

Ter Hund, welcher sichtbar dieSymp.
tome der Tollwuth zeigte,, machte sich

zuerst an der North Str. und Capitol

Ave. bemerkbar, indem er mindestens

zehn Hunde biß. Die Polizei wurde

von dem Vorfall benachrichtigt; die er

wähnten Polizisten waren rasch , zur
Stelle, aber es wurde ihnen nicht so

leicht gemacht, das Thier, welches ,auch

noch ein Pferd und- - zwei Kinder gebis.

sen hat, zu fangen.
An der California Straße waren sie

dem Hund so nahe, daß sie , aus ihn
schießen konnten, allein trotzdem er ver- -

mundet wurde, rannte er doch wie be

sessen davon. Crst an der High Str.
vor dem Hause No. 1015 streckte ihn
eine Kugel zu Boden.

Criminalgericht.
Thomas Burton, des Diebstahls und

der Hehlerei angeklagt, erklärte sich

heute vor dem Criminalrichter nicht
schuldig. Er wird in nächster Woche

prozessirt werden.

Probatgericht.
DaS Testament des vor Kurzem

Louis Herdel wurde im Pro
batgericht eingereicht. Seine Frau soll

bis zu ihrem Tode den Nutznieß von

seinem Vermögen haben; nach demsel-be- n

fällt es seinen vier Kindern zu glei

chen Theilen zu.

Frau Louise Lepper setzte in ihrem

,iwn ifcmt Aatt,n u llnihfj
erben ein. Nach seinem Tode soll der

Nachlaß an Philip Lepper und Chri- -

stine Niermann fallen.

ÄtintBinigunBunnu
In Friedensrichter Stout's Tribu- -

nal konnten die Geschworenen stcy ln
dem Fall des Thomas O. Walton von

Pike Tp. nicht einigen und sie mußten
entlassen werden. Er hatte seinen Nes.
sen verklagt; die Mehrzahl der Ee- -

schworenea stand auf Seite des jungen
Walton. Zur Zeit lst noch eme $5000
Schadenersatzklage gegen Thom. IS.

Walton Sr. im Gericht in Schwebe,

Dieselbe ist von Wm. Russell anhängig
gemacht worden.

AndieGroßaeschworenenZU gehen. Er wird seinen ganzen Ein- -

Cannelton, Tell City, Rockport, Mt.
Vernon, Owensboro, Mt. Carmel,
Terre Haute, Vincennes, Jndianapo- -
is, Löuiöville, St. Louis, Peoria,

Chicago und Cincinnati.
Aber auch an den Geschäftsversamm-unge- n

der Convention werden sich in
diesem Jahre voraussichtlich unge- -
wöhnlich viele Abgesandte aus allen
Theilen des Landes betheiligen, sind
doch schon 200 Delegaten angemeldet
norden, deren Zahl jedenfalls auf

300 oder 350 ansteigen wird.

Ein lebensmüde r.F armer.
Marion.. Der 21jährige Fär--

mec Andreas avs wurde aettern
Abend in einer Scheune erhängt auf- -
gefunden. Er hatte die That in einem

Anfalle von temporärer Geistesgestört-he- it

ausgeführt.

Zum Bankbruch in Elnora.
Washington. Der durchae- -

brannte Bank - Prästdem Pleasant
Durham von Elnora hat an den
Rechtsanwalt Thomas Sears ein

Schreiben gerichtet, in welchem er ihm
gute Rathschläge ertheilt, wie die

Depositoren am Besten wieder zu ihrem
Geld kommen können. Aus dem

Briefe war nicht zu entziffern, wo der
Defraudant steckt. Es wird ein Recei- -
ver ernannt und das wenige noch vor-hande- ne

Geld unter die Depositoren
vertheilt werden.

Zwei Opfer deS mörderi- -

schen Dampfrosses.
Logansport, Ind.. 30. Aug.

Eine Rangirlocomotive der Panhandle-Bah- n

entgleiste heute Morgen auf einer
Straßenbahnkreuzung. Der Conduc- -

teur Charles Morris und der Tclegra
phist E. B. Runkle. welche sich auf der-selb- en

befanden, fielen herab und ge- -

riethen unter die Räder. . .Sie wurden
auf der Stelle getödtet. '

' Vom Str eikgebiet.
T a m a q u a, Pa., 30. August.

General Gobin hat heute Morgen
Major Gearhart angewiesen, alle

Frauen und Mädchen, welche die Trup-pe- n

in irgend einer Weise insultirten,
verhaften zu lassen. Es werden weitere
Ruhestörungen erwartet, denn die That--
sache, daß heute mehr Leute an die Ar- -

beir gingen als gestern, kann natürlich
die Gemüther der Streiker nicht beruh!- -

gen. Heute Morgen escortirten die

Truppen mehrere hundert Arbeiter an
ihre betreffenden Arbeitsplätze. Sie
wurden von den Streikern nicht weiter
molestirt.

Deutscher Gegenseitiger Kranken-Unterstützungs-Berc- in.

Heute Sommernachtsfest.

0

Der .Deutsche Gegenseitige Kranken-UnterstützungSVer-
ein

veranstaltet heute
im Etablissement von Martin Fritsch,

Ost 10. Str., ein Sommernachtsfest,
dessen sorgfältige Vorbereitungen allen

Theilnehmern genußreiche Stunden
versprechen.

.Scheugemordene Maulesel

Verursachen einen schtteren Unfall.'

I. M. S i m p s 0 n , ein Feuer-Versicherungsag- ent

vcn hier, besuchte
gestern den Farmer Otto Duke, zwi-sch- en

Mooresville und Waverly. Wäh-ren- d

der Farmer in's Haus ging,
Simpson ein Paar Maul-ese- l,

die vor eine Mähmaschine ge-spa- nnt

waren.
Er stieg auf den Bock und die er- -

schreckten Thiere gingen durch. Simp-son- 's

Fußgerieth in, das Rad und er
wurde eine ziemliche Strecke weit ge-schl- eift

und übel zugerichtet.
Simpson, der hier an der Bellefon-tam- e

Str. wohnt, fand bei Hern: Duke

Aufnahme.
Adam Neisw ander, ein

alter, an Ost Washington ' Straße
wohnender Mann, der einen Wagender

Marion County Construction Co.-kutschi-
rte,

wurde gestern an der 16.
Straße von einem Monon Zuge
überfahren und ernstlich verletzt.

Bahnunfall bei Danville, Ind.

iDanville, Ind., 30. Aug. Der
Big Four Frachtzug No. 19, welcher

sich auf der Fahrt nach St. Louis be-fan- d,

entgleiste heute Morgen um 5

Uhr auf der Big White Lake Brücke.

Mehrere Landstreicher, welche sich eine

frie Fahrt gestohlen hatten, wurden
gejödtet. Von dem Zugpersonal wurde
Niemand verletzt. Der Betrieb auf der
Strecke war für viele Stunden voll

ständig gehemmt.

Die Legislatur von Ohio.
C 0 l u m b u s, O.. 30. August.

Als es Freitag früh bekannt wurde,
daß am Abend vorher eine geheime

Conferenz stattgefunden habe, verur- -

sachte das einc gewaltige Sensation und
überall hieß es, die Folge würde ein

ernstlicher Bruch unter den Mitglie- -

dem des Repräsentantenhauses sein.
Sprecher McKinnon hatte die republi
kanischen Führer nach seinem Zimmer
zm Hotel eingeladen und doit fanden
sich auch Herr T. H. HOßsett von
Cleveland und der srühere Senator
Garfield, jetzt von Washington, ein.
Man weiß, daß die Herren Cole,

Painter, Denman, Comings und
Guerin, sowie verschiedene andere Her
reu an der Conferenz theilnahmen.
Herr McKinnon machte den Vorschlag,

daß Herr Guerin bei dem Wiederzu-sammentret- en

der Legislatur am näch-ste- n

Donnerstag die Comings'sche
Munizipal-Kodex-Bi- ll von der letzten

Legislatur unterbreite und' der Kodex

des Gouverneurs Nash verworfen
werde. Diese Bill sieht den sogenann

ten sederal Plan" vor. Eine sehr hef--

tige Diskussion schloß sich dem Vor-schla- ge

an und derselbe wurde nieder- -

gestimmt, da er als eine UnHöflichkeit

dem Gouverneur gegenüber und als
eine politische . Dummheit bezeichnet

wurde. Nebenbei wurde McKinnon
beschuldigt, seine Freunde im Stich ge

lassen zu haben und ein Bündniß mit
Guerin und anderen Leuten, die seiner
Erwählung zum Sprecher opponirten,
geschlossen zu haben.

Trotz alledem will Herr Guerin die

Coming'sche Bill nächsten Donnerstag
einreichen. Er reiste heute bereits nach

Cleveland ab wo er mit Hogsett und
Garsield darüber berathen will, welche

Paragraphen eventuell geändert werden
können. Die Gegner McKinnon's ha
ben beschlossen, daß Repräsentant Cole

nächsten Donnerstag den Antrag stellen- -

soll, den Entwurf dem Codex-Com- it

zu entziehen und denselben dem Hause
als Plenarausschuß zu unterbreiten.
Ein derartiger Antrag würde natürlich
zu einem erbitterten Kampfe führen;
überhaupt dürften die Gemüther' noch

heftig aufeinanderplatzen, wenn es nicht

gelingt, in der heute begonnenen mehr-tägig- en

Pause die Einigkeit wieder her
zustellen.

Das Codex-Comi- te des Hauses hat
sür die Tage vom 4. 12. September
folgendes Programm aufgestellt:

Donnerstag, 4. September, von 10

Uhr Morgens bis halb 10 Uhr Abends:

Araumente von Bürgermeistern von

Städten und Ortschaften.
Freitag, 6. September, von 9 Uhr

Morgens bis halb 10 Ubr Abends :

Stadt-- und Dorfanwälte.
Montag, 3. September, von 9 Uhr

Morgens bis 5 Uhr Nachmittags : Ge--

sundheits- - und Bibliotheks-Behörde- n.

Dienstag. 9. September, Vertreter
von Handelskammern, Munizipal Asso-ciation- en,

Baubörsen und Steuerkom--
Missionen.

'Mittwoch, 10. September : Be-sprech-

von Freibriefen. .

Donnerstag, 1-- 1. September: Mit- -

glieder von Stadt- - und Gemeinderü-the- n

und Vertreter von Munizipal-Liga- s.

Freitag, 12. September : Arbeiter-Organisation- en

und Besprechung des
Civildienst-System- s.

Eine Urgroßmutter a l s

Braut.'
Vineland, N. I.. 30. Aug.

Der 70-jähri- ge James Mason wurde
gestern Abend durch Pfarrer . O.
Matthews mit der 76'jährigen Frau
Deborah I. Bigelow getraut. .Die

junge- - Frau ist bereits Urgroßmutter.

20,000 Personen anwesend.
F r a nk l i n. Die, Johnson Coun- -

ty-Fa- ir war gestern von 20,000 Per-son- en

besucht. Noch nie zuvor hat die

Fair eine solche hohe Besuchsziffer zu
verzeichnen gehabt. .

Die Kohlen steigen imPreis.
B r a z i l. Die Vereinigung der

Besitzer von Block-Kohlen-Grub- en hat
beschlossen den Preis um 10 Cents zu

erhöhen. Dieser Beschluß tritt am
Montag in Krast. In den Gruben
wird mit aller Kraft gearbeitet, .um
die zahlreich eingelaufenen Ordres zu

effectuiren. Es fehlt jedoch an.Cars
und der Mangel an solchen macht sich

sehr bemerkbar.

S t a h l ti n Kind.
Washington. Gorman Bren

nan und seine Geliebte Mary Rogcrs
veranstalteten, nachdem sie wacker gezecht

hatten, eine Prügelei. Die Folge war,
daß sie verhaftet wurden. Vor dem

Polizeichef erklärte Brennan sodann,
daß das Kind, welches sich unter der

Obhut der Rogers befindet, vor zwei

Jahren von ihr in Arkansas gestohlen

wurde. Die Polizei wird die Sache

untersuchen. Die Rogers ist eine

Wahrsagerin von Beruf.

Eine alte Pionierin
gestorben.

Lafayette. Frau Melinda
Gwin Hoover, welche seit 1823 in
Tippecanoe County ansässig war, ist
gestern im Älter von 87 Jahren aus
dem Leben geschieden. In Lasayette

hat sie seit 1850 gewohnt.

Einem H e r z s ch l a'g e e en.

Marion. Frau George W.
Carey wollte gestern ihrer in Süd
Marion wohnenden Tochter cin:n Be

such abstatten. Kaum hatte sie jedoch

die Wohnung derselbe betreten, als
sie plötzlich von einem Herzschlage

betroffen wurde und sie sank entseelt zu

Boden.

Die TractionCo. verklagt.
Marion. Die Union Traction

Co. und die Marion Transit Co. sind

von der Stadt auf Zahlung von $50,
000 verklagt worden. Die Klage wurde

eingereicht um die Union Traction Co

daran zu hindern, die Straßen zu

benutzen, für welche die Marion Tran
sit Co. Freibriefe erwirkt hat.

Das Soldatenheim
i n s p i c i r t.

Marion. Major Thomas Knox
von der regulären Armee ist hier zur
Jnspection des Soldatenheims einge

troffen. Er ist von Wm. T. Kent,

einen Expert Buchhalter des Kriegs
Departements begleitet. Derselbe soll

di Bücher des Heims untersuchen.

Eine neueLoae derAdler"
gegründet.

K 0 k 0 m 0. Eine locale Loge der

Brüdersckaft des Ordens der Adler

wurde hier heute mit einer Mitglieder

zahl von 100 rganisirt. Die Elwood
Loge nohm die Jnstallations-Feierlic- h

keiten vor. --

S10,000 geerbt.
Vincennes. Erst jetzt ha

Frau Jsaak Dollihan in Erfahrung
gebracht, daß sie von ihrem vor vielen

Jahren, verstorbenen Vater S10,000
geerbt hat. Derselbe besaß werthvolle
Lündereien in Paulding County,
Georgia.

Convention des Katholi-sche- n

Centra
Evansoille. Daß die Con

vention des Deutsch.Römisch Katholi
schen Central-Verein- s, die bekanntlich
Ende nächsten Monats hier stattfindet,

ganz riesige Vesuchcrmengen, wenig-ste- ns

am ersten Tage, nach unserer

Stadt bringen wird, darüber kann

wohl kein Zweifel mehr herrschen, wer-de- n

doch bereits in den folgenden Städ
ten der Umgegend große Exkursionen
nach Evansville arrangirt, an denen
sich, wenn was zu hoffen steht, das
Wetter ein günstiges ist, große

Menschenmengen betheiligen werden.
Die nachfiedenden Städte arrangiren
solche Exkursionen : .

Am 13. September wird die Subskriptions
liste abgeschlossen. Die Förderer deS

PlanS noch immer voll Zuversicht, zu-glei- ch

aber zur schleunigsten Eile

mahnend. S. C. Dickey kommt zur
Hülfe herbei

Die Subskriptionsliste sür den An

kauf der Bundes-Arsenalgrün- de behufs
Errichtung eines na!ionaltechnischen

Instituts wird am 13. Sept. abge

schlössen. Es besteht die Absicht, an
diesem Taae eine Gesammtliste der

Subskribenten zu veröffentlichen. Am

darauffolgenden Tage falls die

nöthige Summe zusammen ist, be- -

sim R4 die Direktoren der technischen

ffule nach Washington
'
um daselbst

lhre formellen Vorschläge zu unter- -

ueoer oie tjaifie oes nolulgeil uyei

des ist noch zusammenzubringen und
zwar in der kurzbemessenen Frist von

12 Taaen. G. W. Brown und Albert

Sahm sind zwar noch immer hoff

nungsvoll, können aber die Besürch
jung nicht unterdrücken, daß ohne

schleuniges Handeln des Publikums
beide Projekte Schule wie. Armee

Posten zu scheitern drohen.
Nächste Woche soll Herr S. C. Dickey

von der Winona Assembly" hierher
kommen, um dem Comite beim Sam
mein der Subskriptionen an die Hand

,l rt r ?, v ai rrt r r r v
nuB ausoieien, um oie $nou,uuu, oie

um Ankauf nöthig sind, zusammenzu

ormgen.
cn e 'K. ...in. .i. st-- r x.

.f'Tr '
baben den Agenten Sub,!r,pt,

"en inneryaw er naq,ien --tagt juftr
lgt. Inzwischen sind u. A. noch sei
. v . CV v . . . c

9cn0c ere emgezangen: A.
Sweme Z500, Dr R. C. LiM SS00,

. .rr ri t o cr ? v jt rr. oyn . ursoro jux.
s- - NunnelS S100. E. S. nlforn SoO,

Son - S. AynZ ck C.
in.ect er-- " cvr r jl. r, cm

j au'
uu" cwc vmutz o,

, , . ,n, c .r r '- nioua" "ne Änzay,
ttttNtte Beträgt UNMllNNter

atlc3 Brouse. Jrdington, wird
- anv-..:- : m,..

OlllWionm UM 0ÜÜCUI lüU
sammeln. .

Da die dortigen Bewohner lebhast
daran interessirt sind, die technische

Schule in ihre Nähe zu bekommen, so

verspricht man sich gute Resultate.
Edwin Logsdon von der Behörde für

öffentliche Werke theilt mit, es sei ihm
bekannt, daß ein Syndikat $200,000
sür die Arsenalgründe bieten wolle. Die
Gründe sollen dann in 1,500 Lots par

Mrt, Straßen angelegt und andere
cn.crr.-....- .. .rxc. .v ctn:

ciuuucii uc aiu cu wciucu. juic

Herren dieses Syndicats rechneten bei

dem Verkauf der Lots auf eine Ver
Koppelung des Anlagekapitals.

Wird wahrscheinlich genesen.

Der Zustand der Frau John Kiefer,
welche am Donnerstag Abend in ihrer
Wohnung an der Lexmgton Avenue so

schwere Brandwunden erlitt, ist noch

immer ein critischer. Ihr Arzt Dr.
Seeland hofft jedoch, daß sie mit dem

C0C oavoniommen wiro.

Feuer im Ccnturh-Gebäüd- e.

Im Emtury-Gebäud- e und zwar in
den Räumen der Indianapolis Mirror
Eo. brach in Folge des Ueberkochens
eines mit Farben gefüllten Kessels ein

Feuer aus. Dasselbe wurde sofort ge

löscht, sodaß es keinen nennenswerten
Schaden anrichten konnte.

Indianapolis Mannerchor.

Der Indianapolis Männerchor hielt
gestern Abend sem; regelmäßige Probe,
der Einladung seines Mitgliedes Victor
Jose Folge leistend, in der Germania
Halle ab und nahm dieselbe einen sehr
gemüthlichen Verlaus.

Von der nächsten Woche, Dienstag,
ab werden die regulären Proben, für
den gemischten Chor wie für den Män
nerchor, wieder in der VeremShalle ab
geboten, da die Renovirung der un
leren Riume des Vereinsheimes vollen- -

det sein wird.

Frau L. S. Ahres zeichnet

83.
Der Präsident des Comites, welches

beabsichtigt, die Arsenalgründe für die

Nationale Technische Schule anzukau-se- n,

empfing heute aus Magnolia,
Massachusetts, von Fred M. Ayres ein

Schreiben, in welchem derselbe ihm

mittheilt, daß seine Mutter ihn ermäch'

tigt hat, für sie für den Fond $3Ö00

zu zeichnen. Weitere. Subscriptionen
wurden heute noch geleistet von: A. M.
Robertson, $500; T. C. Day, 8100;

Patrick Conlan. $25; Wm. P. Jung,
claus, $100; Dr. E. O. Neyer, $10;
L. L. Teegarten $5.

Die neue Bank. .

Ti Actionäre der kürzlich gegründe- -

ten Union National Bayk werden am

nächsten Dienstag in der temporären

Office im Law-E?bäu- de eine Bersamm
lung abhalten, um die Directoren zu

emählen. In das Directorium wer--

den ohne Zweifel Gouverneur Durbin,
yharlcs E. Coffin, Major Wm. I.
Richards und Ge,rge Wm. Morrison
gewählt werden. Präsident der Bank
wird Wm. I. Richards, Cassirer Geo.

W. Morrison und Hülfs-Cassir- er Chas.

H. Morrison werden.

Bon acht Mannern üöersallen
und beraubt.

W. H. Tavis, wohnhaft an der W.
Georgia Str. No. 527 wurde heute

Morgen an der West- - Straße, südlich

von der Washington, von acht Män
nern überfallen und um seine Baar-scha- ft

von $5 beraubt.
Hierauf begaben sie sich in die Wirth-scha- ft

von Roller an der West Washing
ton Str., beorderten Getränke, worauf
sie sich sodann weigerten, sie zu bezah

len. Es kam zu einer Prügelei, welche

schließlich auf der Straße fortgesetzt

wurde.
Als die Polizei erschien, lies die

Bande auseinander. Später wurden
der notorische Dave McPeak und Pat
Eollins unter der Anklage verhaftet,
sich an dem Raube betheiligt zu haben.

Vermißte.

Daniel Kelly, Maschinist- - im

Tenison Hotel, ersuchte gestern die

Polizei, sich nach dem Verbleibe seines

62 Jahre alten Vaters Dan Kelley

Sr. umzusehen, der kränklich und aus
seiner Wohnung, No. 929 Meek Str.,
fortgewandert sei, öhtte bisher wieder

"ein Lebenszeichen von sich zu geben.

Der am Donnerstag der Polizei
als vermißt gemeldete Farmer C. W.

Smith aus der Nähe von Browns
bürg ist wiedergesunden worden, und
zwar in einem leerstehenden Hause an
der Landstraße zwischen Brownsburg
und Indianapolis. Der 50 Jahre
alte verwittwete Mann schien ein

wenig geistesschwach zu sein.

XT Tish-i-rnin- go.

überwiesen.
Xm Voliiaerickt wurden 'Linie

i 11 j vsj

.ftarrinntfitt. l?mma RerkZ. .ffid" Da.v 0 ' " : ' n

dis und Albert Johnson, welche lürz-- ,
lich einen Gärtner vn Nrwd über- -
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35 und Kosten bestraft. Frankie
Sckwab., nn QauKnnc her nbrnna,

7 --- 1 n
volis Tiitrict Telearavb Co."'wurde
sckuldia bekunden, der KeseMckatt 50
sspntZ. unUrmnnm m 5ben. Rr samv.... .....,.n... u- - v- -
mit ,tn,m fHnrt,n llris hnn 1

und Kosten davon.

Der 15jährige Farbige Carl Sims
bekannte sich schuldia, aus dem

Etablissement des Kundenschneiders I.
Cohn an der Massachusetts Ave. Klei
dungsstücke gestohlen zu haben. Er hat
eine Strafe von $10 und Kosten sowie

30 Tage Gefängniß abzusitzen.

Vorsicht bei Versicherungen
EHZ. W. Siermontel, ein Ange.

1

st.rrt- -. x. mu: - oa: c, er
UIV VV f VHIUIVVf vv

Western" Bahn, hatte mit der Stan
dard Life & Accident' Ins. Eo." in

Detioit, Mich., einen Versicherungs
Vertrag abgeschlossen und die Beiträge
regelmäßig bezahlt. Ende vorigen Iah
res traf ihn das Unglück, bei einem
Babnunkall in jndiana verlebt m wer

den. so dab die Amputation eines Ar- -

mes notbwendm wurde. Trok aller
n??rni,,Tt 'w,;,. RA hi, Wtrnfas
runasaesellsckaft. die ausbedunaenen
Gelder zu bezahlen und Siermantel hat
gestern den Klageweg beschritten. Er
verlangt $1000 sowie auch Kranken
gelder.

Ein städtischer'Ängestell
ter als Anstifter zur

U n s i t t l i ch k e i t.
SpencerTolliver. ein Neaer. dem die

Wüschekammer im städtischen Hospitale

untersteht, sowie seine weiße Frau wur.
den gestern im Polizeigericht wegen

Saiten? eines unordenillmen ause in I

je NO verurtheilt.
Die Beamten sagten aus, daß das

Haus der Angeklagten, Nr. 440 West

Wabash Str.. einen Rendezvous-Plat- z

für weiße Frauen und Nsger bilde,

Bei einer Razzia vor zwei Wochen fand
man zwei weiße Frauen. Kate Long

und Floren Jordan, die zu Ze 35 ver.
urtheilt wurden. Die Tolliver's wie

die Jordan eine Kleidermacherin, ha
ben Berufung än's Criminalgericht
eingelegt.

Die beste 5 Cent . Cigarre tn
der Stadt, Mucho's Longfellow.- -


